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welche ihnen die Mütter nicht verkaufen ſondern man ſchiebtauch dem Betteln der Kinder einen dilege vor weil dieſelben

wenn ſie gut gekleidet ſind nichts erhalten
Und die Proſtitution Eine Zufluchtsſtätte für junge

Mädchen verbunden mit Arbeitsnachweis iſt der einzige Schutz
dagegen welchem durch Mädchenhorte in denen das Kind
zu gewerblicher Thätigkeit angeleitet wird rechtzeitig vor

e iſt Die Pflicht für geeignete Einrichtungen zum
achweiſe von Beſchäftigung zu ſorgen liegt ſelbſtredend dem

Armenverbande ob der von der freiwilligen Armenpflege aber
in umfaſſendſter Weiſe zu unterſtützen iſt Es wird von
Jagielski empfohlen auf die Verbreitung ſolcher Einrichtungen
durch Deutſchland hinzuwirken und zu energiſcher Durchführung
des Gedankens Provinzialverbände zu bilden welche das Werk
in den einzelnen deutſchen Gauen organiſiren und übernehmen
ſollen Um nochmals hervorzuheben daß ein ſo gebotener
Arbeitsnachweis ſich weit über die jetzigen in dieſer Beziehung
beſtehenden Einrichtungen erhebt daß er ein Mittel nur zum

i und ſein Zweck die Förderung der Sittlichkeit und des
ohlſtandes in den ärmeren Klaſſen führen wir zum Schluß

Jagielski s eigene ſchöne Worte an Arbeit giebt Erwerb Sie
läßt ſich nicht mißbrauchen von ihr kann man im Gegentheil
jeden nehmen laſſen ſoviel er will Der Empfänger läßt ſich
nichts ſchenken er bezahlt was er erhält mit ſeinem Schweiß
und Blut und büßt nichts von ſeiner Menſchenwürde ein
Das Bewußtſein ſich durch eigene Kraft die Exiſtenz errungen
und erhalten zu haben iſt der erziehliche Erfolg der Arbeit
es verhütet die ſchlechte That weil ſie der durch Arbeit
errungenen Menſchenwürde nicht entſpricht andererſeits auch
die Arbeit die Zeit und die Gelegenheit benimmt an Schlechtig
keiten zu denken Zur rechten Zeit dargebotene Arbeit
iſt ſonach das praktiſche Mittel Erziehung zu gewähren
Geſetzesübertretungen zu verhüten dem Eintritt der Armen
pflege vorzubeugen

kauft und ſich auf die Vorſtellung des Hru Merensky hin mit dem
Bibelworte 5 Moſes 14 2 und 3 aus der Klemme zu ziehen
wußte ging Redner weiter auf den Streit t Engländern

Arbeitsnachweis
als Mittel vorbengender Armenpflege

Der bevorſtehende bremer W deutſcher Armenpfleger und Voeren ein Wild und zügellos hätten letztere gewirthſchaftet
da hätte glücklicherweiſe England durch das Verbot des Sklaven
handels den Ausſchreitungen Er die Schwarzen ein Ziel geſetzt
Es war dies ein ſchwerer Schlag gegen die Voeren aber der
Schritt war nothwendig Da gründeten die Boeren den Trans
vaalſtaat in dem kein ſchwarzer Mann eine Hand voll Erde be
ſitzen ſollte Doch durch die Beſtrebungen der Miſſion iſt dieſer
Haß beſeitigt heute arbeiten und beten Weiße und war in
jenen Landſtriche zuſammen in ſchöner friedlicher Weiſe 3
dem Geyſange einiger Lieder und Einſammlung der Kollekte ſchlo
die Feſer Hier ſind jetzt talſche Ein Zwei und Fünf
markſtücke in ziemlicher Anzahl im Umlauf Die Falſchſtücke ſind
ziemlich gut gerathen

2 Sangerhaufen 10 Sept Der Direktor der Central
turnauſtalt in Berlin Hr Prof Dr Euler iſt heute hier ein
n um auch hier dem Turnunterricht an den ſtädtiſchen

chulen beizuwohnen Am Dienstage uuterſuchte Hr Geh
Ober Medizinalrath Kerſandt im Auftrage des Kultus
miniſteriums die Augen derjenigen Gynmafſiaſten ſowohl als auch
die der Volksſchüler welche an der hier wiederholt aufgetretenen
Augenentzündung leiden Der 29jährige Oekonom Harnif
aus Rieſtedt wurde von ſeinem eigenen Wagen überfahren un
ſtarb alsbald an den erlittenen Verletzungen Er fuhr mit einem
Fuder Getreide auf welchem ſich ſeine Frau befand eine Anhöhe
hinab als er mit dem Hemmzeug beſchäftigt war kam er zu Falle
und gerieth unter die Räder

S Eisleben 11 Sept Der Mansfelder Peſtalozzi
Verein nicht zu verwechſeln mit dem ProvinzialPeſtalozziVerein
der hier auch einen Zweigverein hat hielt in dieſen Tagen ſeine
diesjährige Generalverſammlung Derſelbe iſt in der Lage ge
weſen im verfloſſenen Geſchäſtsjahre bis 31 März 2000 M zu
kapitaliſiren ſodaß ſich ſein Vermögen auf 18,300 M beläuft
Die Mitgliederzahl beträgt 61 und die Wittwen erhalten 75 M
Penſion eine derſelben mit einer außerordentlichen Unterſtützung
135 von jetzt ab ſogar 150 M Es iſt dies eine 85 jährige
Lehrerwittwe deren Söhne einer iſt ſelbſt Lehrer ſich gar nicht
um ihre Mutter kümmern und ſie dem Verein allein überlaſſen

P Belgern 9 Sept Heute vormittag war in der hieſigen
Kirche die Kreisſynode Belgern verſammelt Nach

at den Arbeitsnachweis mit an
und damit die Bedeutung der darauf abzielenden Einrichtungen
für unſer ſoziales Leben auerkannt Jn dem Zuſatze als
Mittel vorbeugender Armenpflege ſteckt der Hinweis daß der
Arbeitsnachweis in Bremen als ein wichtiges organiſches Glied
der Armenpflege behandelt werden ſoll wie es bisher nur ver
einzelt in größeren Städten in die Erſcheinung getreten iſt
Die Gewährung von Arbeit erfolgt noch immer in der Regel
nur als Regreſſivmaßregel mit der man der Bettelei und
Landſtreicherei vorbeugen will und auch von unſerer Stadt
können wir nicht ſagen daß wir es hierin viel weiter gebracht
hätten Die für den bremer Kongreß gedruckten Aufſätze des
elberfelder Beigeordneten Ernſt und des Polizeiraths
Jagielski in Königsberg i Pr lehren uns den Arbeits
nachweis noch von ganz anderen Seiten kennen nämlich in
ſeiner Eigenſchaft als der Verarmung vorbeugendes Mittel
Erſterer bezieht ſich auf jene Beſtimmung der elberfelder
Armenordnung nach welcher der Hilfsbedürftige und
Arbeitsfähige wenn er Hilfe nachſucht verpflichtet iſt für die
Unterſtützung die er genießt eine ihm angewieſene ſeinen
Kräften angemeſſene Arbeit zu leiſten Dieſer Grundſatz hat
ſich in Elberfeld unſchwer durchführen laſſen da dort von vier
Unterſtützten erſt einer zu der Kategorie der Arbeitsfähigen

ehört und andererſeits dem einzelnen Armenpfleger nur wenigeFalle überwieſen werden Er kann daher dem einzelnen Hilfe

ſuchenden die nöthige Fürſorge widmen ohne in ſeinem eigenen
Berufe zu viel Zeit z verſäumen und iſt dabei ſtets der
Unterſtützung ſeiner Kollegen ſowie der Centralverwaltung und
der ganzen Bürgerſchaft ſicher Dieſe Maßregel hat ſich als
ſehr zweckmäßig bewährt denn von 100 ſolchen Hilfs
bedürftigen pflegen 50 nach etwa 4 Wochen wieder unter

ſeine Tagesordnung geſetzt

Wiffenſchaft Kunſt Literaturgebracht zu ſein Auch den arbeitsfähigen Frauen iſt manſolchermaßen bemüht Arbeit zu verſchaſfen und es werden

ihnen die erforderlichen Maſchinen dargeliehen Spulmaſchinen
Spulräder Nähmaſchinen u ſ deren Betrieb von den
Armenpflegern überwacht wird Beſonders in guten Zeiten
bietet ſich zu ſolcher Frauen und Kinderbeſchäftigung mannich
fache Gelegenheit dar Läßt ſich keine Arbeit zu Hauſe ermög
lichen und hat die Frau kleine Kinder ſo finden dieſe einſt
weilen in der Krippe des Frauenvereins Unterkunft Jn
arbeitsloſen Zeiten iſt ſchon mehrere male die Gemeinde ſelbſt
als Arbeitgeber eingetreten insbeſondere durch die Ausführung
öffentlicher Arbeiten Straßenregulirungen Wegeanlagen u dgl

Daß ſelbſt bei alten Leuten die Zuweiſung von Arbeit die
Bettelei verhütet und zum Theil die Armenpflege deckt zeigt
das Referat Jagielski s Er erzählt Jch ſtehe ſeit einer
Reihe von Jahren einer ſogen Armenherberge vor in welcher
65 alte gebrechliche Perſonen Wohnung und im Winter
Heizung erhalten Sämmtliche Perſonen beziehen vom Magiſtrat
Unterſtützungen in zumeiſt recht geringem Betrage welcher
indeß gleichwohl hinreicht das Mittageſſen und Abendeſſen
aus der Oekonomie einer mit der Armenherberge in Ver
bindung ſtehenden Erziehungsanſtalt für verwahrloſte Kinder
außerdem auch das Frühſtück zu beſchaffen Und die Kleider
und ſonſtigen kleinen Bedürfniſſe Dieſelben erwerben ſich die
Leutchen trotz ihrer 70 80 und 90 Jahre durch Arbeiten
welche ihnen mit Federreißen Spinnen Stricken Flickarbeiten
u ſ w vom Arnſtaltsdirektor vermittelt werden oder mit
kleinen Dienſtleiſtungen wie Beaufſichtigen von kleinen Kindern
und leichten Aufwartedienſten die ihnen von in der Nähe der
Anſtalt wohnenden Perſonen übertragen werden Jagielski
unterſucht alle Wurzeln der Verwahrloſung wobei er immer
wieder zu dem Ergebniſſe kommt daß rechtzeitige Gewährung
von Arbeit bezw ſchon die Erziehung zur Arbeit dem Elend
einen Riegel vorgeſchoben hätte Unter dieſen Geſichtspunkten
behandelt er auch die Knaben und Mädchenhorte
welche das ſittliche Bewußtſein der Kinder in ganz bedeutender
Weiſe heben und auch auf ihre Angehörigen zurückwirken

Wenn das Kind an jedem Wochentage nur 6 Pf erwirbt
hat es in einem Jahre die Mittel zu einem Turnanuzuge und
einem Tuchanzuge verdient und man erreicht auf ſolchem Wege
nicht nur daß ſich die Kinder in guter Kleidung bewegen
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Der junge Arzt ſchüttelte den Kopf
Dieſer Grund oder Ungrund iſt der einzige den

Du ins Treffen zu führen haſt Mädchen Dieſe dunklen
Mächte welche nebenbei gar nicht exiſtiren ſoll ich ſo
ſehr fürchten um mich auf ſieben bis acht Stunden von Dir
zu trennen

T farbloſes Geſicht wurde noch bläſſer als vorhin
lag ulius es gäbe keine dunklen Mächte fragte ſie halb

ut

Doch antwortete er ſehr ernſt Aber ſie ſind in uns
felbſt nicht außer uns Weſſen Gewiſſen rein und weſſen Ab
ſahten redlich ſind der kann auf dieſem Wege keinen Geſpenſtern

egegnen

Eliſabeths Kopf ſank in ihre Hand ſie wagte es nicht
auch nur ein einziges Wort hinzuzuſetzen aus Furcht ihm ihr
gequältes Jnnere mehr als gut war zu enthüllen Jnſtinkt

rig traf ſie den Weg der ihr am eheſten Verzeihung
icherte

Jch habe da nicht viel reflektirt Julius oder Grund und
Gegengrund abgewogen aber es wäre ſo ſchön wenn ich

in jeder Stunde ſähe und gar nichts Außerordentliches
vorher woch geſchehen könnte

Jetzt lachte er ſie gab den Verſtand gefangen unter das
Fühlen wo lebt der Mann welcher dabei zu zürnen ver
möchte

Jch muß reiſen Liebe antwortete er freundlich Du
h mich an der Erfüllung einer nothwendigen Pflicht nicht

verhindern wollen Der Tante habe ich geſagt daß mir dieſe
Kur einen immenſen Nutzen verſchaffen würde Dir ſage ich
ie liegt mir als Triumph der Wiſſenſchaft und aus Menſch
ichkeit dem erſchütternden Unglück gegenüber ſehr am Herzen

Sehr Liſa glaub es mir Soll ich nun bei der Frau die
beſtimmt iſt jeden Gedanken mit mir zu theilen das Ein
verſtändniß vergebens geſucht haben

Vor einiger Zeit gaben wir unſeren Leſern Kunde von dem
Erſcheinen eines für die juriſtiſchen insbeſondere die politiſch
intereſſirten Kreiſe bedeutſamen literariſchen Unternehmens des
Profeſſors und Reichstagsabgeordneten Marquardſen das den
Titel Handbuch des öffentlichen Rechts der Gegen
wart in Monographien trägt und deſſen Verlag die bekannte
Mohr ſche Verlagshandlung in Freiburg i B übernommen hat
Soeben traten wieder von dieſer großartigen Sammlung ſtaats
rechtlicher Schriften der Name Handbuch deckt nicht die Be
deutung des Werkes zwei neue Abtheilungen an die Oeffent
lichkeit v Orelli s Staatsrecht der ſchweizeriſchen
Eidgenoſſenſchaft 160 S Lex Form 5 und v Holſt s
Staatsrecht der Vereinigten Staaten von Nord

amerika 189 S Lex Form 6 Beide Bücher ſind dem
Politiker ſehr willkommen weil ſie ein anſchauliches und voll
ſtändiges Bild von dem Verwaltungsgetriebe der zwei uns
Deutſchen am meiſten angehenden Freiſtaaten der Welt geben

Fleiſch von lungenſeuchekranken Rindern an die Schwarzen ver

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

M Magdeburg 10 Sept Das heute nachmittag in den
herrlichen Parkanlagen des Herrenkruges veranſtaltete diesjährige
Synodal Volksmiſſionsfeſt wurde durch eine geiſtreiche
zündende Rede des Hrn Sup Faber Magdeburg eingeleitet
Nach Geſang des Liedes Ach laß dein Wort 2c beſtieg die feſt
lich geſchmückte Rednerbühne Hr Sup Merensky Berlin um
über ſeine Thätigkeit als Miſſionar im Transvaalſtaate zu be
richten Jn feſſelnder Weiſe ſchilderte Redner die Entwickelung
und die Zuſtände des Boerenſtaates Vor ca 200 Jahren ſei ein
geringes Häuflein deutſcher Seelente Soldaten c dort anſäſſig
geworden immer weiter dehnten die Deutſchen ihre Beſitzungen
aus mit allen ihnen zu Gebote ſtehenden Mitteln ſuchten ſie die
Hottentotten zu verdrängen und zu übervortheilen 150 Jahre
hatten die Buren in dieſer unſchönen Weiſe gewirthſchaftet da
faßte die Miſſion der Brüdergemeinde in jenem Theile Afrikas
feſten Fuß Mit dem größten Mißtrauen ja mit einem gewiſſen
Haß traten die Buren den Miſſionaren entgegen ſuchten doch
letztere die armen unwiſſenden Schwarzen zu belehren und
nöthigen Falles auch zu ſchützen Kein Wunder wenn unter den
Boeren darum das Sprüchwort entſtand Die drei Landplagen
ſind Dürre Heuſchrecken und die Miſſionare Unter Ein
flechtung einer humoriſtiſchen Mittheilung wonach ein Boer der

Eliſabeth lächelte traurig
Jch wollte ja nicht reflektiren Julius Aber geh wenn es

nicht anders ſein kann Du haſt Recht die Pflicht ſteht höher
als alles Uebrige

Gut, rief er ſichtlich erleichtert Alſo übermorgen
Aber wie nervös Du biſt ſagte er halb ſeufzend Kann ich
von hier abkommen ſo müſſen wir eine Hochzeitsreiſe unter
nehmen Gebirgsluft Strapazen für Dich

Bleibe doch bei Deiner Kranken ermahnte ſie ihn
Das arme Ding ſagte er mitleidig Seit Monaten liegt

ſie ſchwer darnieder ſo ſchwer daß es ihr noch jetzt unmöglich
iſt zu ſprechen Aber ich hoffe dennoch das Beſte

e Herz hatte im Angenblick ſeine Schläge nahezu
ausgeſetzt

Wie kam denn ein ſo junges Mädchen zu der ſchweren
Verwundung Julius

Das habe ich wirklich noch nicht erfahren, verſetzte er
Du wirſt indeſſen die Arme demnächſt perſönlich kennen lernen
Liſa Sie kommt hierher und wenn Du einwilligſt ſogar in
unſer Haus Der Fall erregt mein lebhaftes Jntereſſe

Eliſabeth blieb ſcheinbar ruhig
e Bedauernswerthe iſt gewiß auch recht arm denke ich

mir
Da irrſt Dul verſetzte er Sie beſitzt im Gegentheil

Vermögen
i ver athmete plötzlich laut auf wie von einem Bann

erlöſt
Bringe ſie mir Julius ich will ja Tag und Nacht vor

ihrem Bette wachen laß mich theil haben an Deinem ſchönen
erlöſenden Wirken

Jhre Arme legten ſich matt und ſchutzſuchend um ſeinen
Hals ſie weinte bitterlich ſodaß er jetzt in allem Ernſt
erſchrakde Dich derer 75 beleidigt Liebe fragte er

ie ſchüttelte den Kopfa a doch weinen Julius Jch Du mußt nicht
mehr ohne mich verreiſen ich ertrage es nicht

Und wieder war das was er empfand Rührung Wie ſehr
ſie ihn liebte

Gefang
und bibliſcher Anſprache wurde zur Nachwahl eines Vorſtands
mitgliedes und eines Mitgliedes des Rechnungsausſchuſſes ge
ſchritten Die Wahl fiel auf die Herren Diak Lemme und Kfm
Franzke hierſelbſt Es folgte dann der Jahresbericht des Vorſitzenden Hrn Sup Vik Meyer über die kirchlichen und ſitt
lichen Zuſtände der Gemeinden der Ephorie mit einem Rückblick
auf die in den letzten Jahren en Verhandlungen über
kirchliche Aufgaben und deren bisherige Erfolge Wir heben
hervor daß die ha der Kommnnikanden geſunken der Prozent
ſatz der unehelichen Geburten im ganzen zugenommen Jn zwei
Gemeinden iſt je eine a und je eine Taufe verſchmäht
worden Unter der Jugend herrſcht Vergnügungsſucht Empfohlen
wurde die Einrichtung von Verſammlungen der Konfirmirten im
Pfarrhauſe Kolportage chriſtl Schriften innerhalb der Ephorie
wurde ins Auge gefaßt auch ſollen die Verpflegungsſtationen mit
einer Bibliothek chriſtlicher Bücher verſehen werden Die Frage
ob in den Gemeinden Krankenpflegerinnen für die Armen beſtellt
werden könnten müßten die Ortsvorſteher in die Hand nehmen
Jn Vertretung des Hrn Pfaxrer FritzſcheSchildau hatte Hr
Rektor Sange daſelbſt den Bericht über die Einführung des
neuen Geſangbuches welche in Schildau bereits erfolgt in der
Gemeinde Schirmeritz beſchloſſen worden iſt Jn dem Bericht des
Hrn Diak Lemme über den Stand der änßern Miſſion in der
Ephorie wurde betont daß infolge der deutſchen Kolonialpolitik
der Miſſionsſinn der Belebung bedürfe Die Miſſionsbeiträge
für Belgern wo Miſſionsfeſte und Miſſionsſtunden abgehalten
Miſſionsſchriften geleſen werden ſeien von z Pfg auf 23 Pfg
pro Kopf geſtiegen Hr Pfarrer Kleinau Schirmeritz berichtete
in längerer Ausführung über den Stand der innern Miſſion in
der Ephorie Es wurden die Erfolge der Kolonie Seyda der Ver
ſammlung vorgeführt und befürwortet die tet en
zu Herbergen der Heimath umzugeſtalten Es beſteht hierſelbſt
ein Jünglingsverein Ueber den Stand des Guſtav Adolf Vereins
in der Ephorie berichtete Hr Gemeindevorſteher Jeßner
Loßwig Der hieſige Verein iſt neuorganiſirt auch in den übrigen
Gemeinden findet ſich Bereitwilligkeit die Guſtav Adolf Vereins
ſache zu unterſtützen Ueber einen Antrag der Synode Frank
furt a O II betr Beibehaltung des bisherigen Tages für die
Feier des Bußtages wurde da vom Kirchen Regiment dieEinrichtung eines allgemeinen deutſchen Bußtages bereits ins Auge

gefaßt iſt zur Tagesordnung geſchritten Hr Maurermeiſter
Roßmehyer hier gab noch den Bericht des Rechnungsausſchuſſes
über den Stand des kirchlichen Rechnungsweſens worauf die Ent
laſtung der Rechnung pro 1884/85 und die Vorlegung des neuen
Etats ſtattfanden

d P m ne de Ah

er und wenn es nur acht Tage dauert Etwa über K nach
dem Rhein

Nicht nach rief ſie plötzlich faſt in heftiger Furcht
Weshalb wollteſt Du dorthin Julius ſag es mir

Er lächelte während heimlich eine unbeſtimmte Unruhe ſein
Jnneres ergriff Dieſe Reizbarkeit war nicht natürlich

Dorthin oder nach einem anderen Orte Liebe ganz wie
Du wiünſcheſt, verſetzte er Jch möchte nur gern mit Dir
in den jungen Frühling hineinwandern und einmal alles was
Beruf und Arbeit heißt nur eine Woche etwa dabiuten laſſen
ſo gleichſam der Wirklichkeit ein Schnippchen ſchlagen und ein
Märchen faktiſch durchleben Findeſt Du nicht auch den Ge
danken fehr verlockend

Jhr Kopf lehnte an ſeiner Bruſt ſie ſah wie tränumend vor
ſich hin

Ja es müßte ſchön ſein unſäglich ſchön immer weiter zu
ziehen immer weiter bis in fremde Welten wo uns niemand
kennt und niemand Anſprüche erhebt wo Du ganz allein
für mich leben würdeft Julius Aber dergleichen pflegt die
arme Erde ihren Kindern nicht zu gewähren

Oh, verſetzte er wie immer den ſchweren Ernſt ihrer
Gedankenrichtung ignorirend auf acht Tage doch Schatz
in vier Wochen wird unſere Hochzeit gefeiert und dann geht
es fort

Eine Frage gab es noch die ſchon ſeit Beginn dieſer Unter
redung fortwährend auf Eliſabeths Lippen ſchwebte und die ſie
auch jetzt wieder auszuſprechen im Begriff war Wie heißt
jenes junge Mädchen aber irgend ein Etwas erſtickte
immex den erſten Laut in der Kehle

Julius war gegangen
Einen heimlichen Stachel mehr im Herzen ſetzte Eliſabeth

ſich ſpäter wieder an das Bett der Kranken um mit ihr über
die Zukunſtshoffnungen des Geliebten zu plaudern und von
dieſer zärtlichen Mutter zu hören daß niemand für das volle
Glück der Erde ſo erechtigt ſei als e ihr Sohn der
eine letzte Sonnenblick ihres verödeten Lebens

Es war jetzt alles zuſammengekauft und aus Tante Fincheng
verborgenſten Truhen hervorgeſucht was der junge Hausſtand
für ſeine erſte Ausrüſtung brauchte das ganze kleine heimliche

Eine kleine Hochzeitsreiſe müſſen wir alſo haben, ſagte Neſt mit der Ausſicht auf das keimende Marzgrün des Gärtchens



alkenberg bei Uebigau 11 Sept Bereits im vorigengehe wurde von den Kreisſtänden in Liebenwerda die Anlage

einer Kreis Chauſſee von dem hieſigen EiſenbahnKnotenpunkte
nach Uebigau und darüber hinaus bis Langennaundorf dem
Anſchlußpunkte an der BerlinDresdener Straße auf den bereits
vorhandenen Kommnnikationswegen beſchloſſen Obwohl nun auch
ſchon in vorigem Herbſte mit den Vorbereitungen Aufuhr des
Steinmaterials begonnen worden geht doch der ſeit dem Früh
jahre wieder aufgenommene Chanuſſeebau ſo auffallend langſam
von ſtatten daß von Falkenberg aus auf der nur 5 km langen

Strecke nach Uebigau kaum erſt 2 km fertiggeſtellt ſind Wenn
es in dieſer Weiſe forkgeht ſo iſt die Beendigung des Baues bis
ur Stadt im Laufe dieſes Jahres ſchwerlich zu erwarten und dakein Parallelweg zwiſchen den letztgenannten Ortſchaften beſteht

ſo hat der Wagenverkehr auf den äußerſt ſandigen Feld bezw
Umweg über das Vorwerk Kiebitz und von dort auf den Kom
munikationsweg von Bomsdorf nach Uebigau gewieſen werden
müſſen welcher Jnterimsweg eine Entfernung von 8 bis 9 km
erreicht und daher faſt die doppelte Entfernung nach U darſtellt
Auf einzelnen tiefſandigen Strecken namentlich innerhalb der
Kiefernſchonungen werden bei trockener Witterung die Reiſenden
in dicke Staubwolken eingehüllt und in dem dort langſam hin
ſchleichenden Poſtgefährt iſt es faſt zum Erſticken

br Bitterfeld 10 Sept Ein ſog armer Reiſender betrat
heute nachmittag den S ſchen Materialwaarenladen um zu betteln
Da ſich aber augenblicklich niemand im Laden befand bemächtigte
ſich der Burſche des Jnhalts der Ladenkaſſe und wollte geräuſch
los wieder verſchwinden als ihn vor der Thür die Fäuſte eines
Arbeiters packien der im Vorübergehen den Diebſtahl bemerkt
hatte Der Dieb mußte natürlich das geſtohlene Geld wieder
herausgeben leider aber gelang es ihm hierbei zu entkommen
Der Ladeninhaber welcher noch keine Ahnung von dem Vorfall
hatte war natürlich nicht wenig erſtaunt als ihm der wackere
Arbeiter das geſtohlene Geld im Betrage von 16,20 M zurück
erſtattete

Hh Bernburg 10 Sept Dynamit Wenn dies Wort an
ſich ſchon geeignet iſt grcht und Schrecken zu erwecken ſo iſt
dies noch mehr der Fall wenn bisher unbeſcholtene Perſonen
wegen Verſtoßes gegen das Dynamitgeſetz deſſen Be
deutung und Tragweite ſie nicht kannten und das ſie nicht zu
iübertreten glaubten auf der Anklagebank Platz nehmen müſſen
So ge es heute dem Sandgrubenbeſitzer Latdorf dem Gaſt
wirth Latdorf dem Arbeiter Krüchern und dem Kfm
Bernburg Nachdem gegen ſie in der Strafkammer Sitzung am
20 v M wegen unerlaubten Beſitzes bezw Verkaufs von
Dynamit verhandelt und ein zweiter Termin vertagt worden
wurde heute nachdem der Gerichtshof noch zwei Zeugen ver
nommen das Urtheil gefällt Nach der Anklage verkaufte der
hieſige Kfm W an den Gaſtwirth B aus Latdorf für den
Sandgrubenbeſitzer H dort im Februar und März d J Dynamit
patronen welche letzterer zum Sprengen von Steinen in ſeinem
Steinbruche nöthig hatte Die Beſorgung des gefährlichen
Sprengmittels war vom Gaſtwirth B aus Latdorf nur eine Ge
fälligkeit und Kfm W handelte im guten Glauben da ihm eine
vom Ortsſchulzen in Latdorf ausgeſtellte Beſcheinigung vorgelegt
ward Jn derſelben hieß es daß H ein unbeſcholtener Mann
ſer und um die polizeiliche Genehmigung zum Kaufe von Dynamit
nachſuche Daß zur Ausſtellung von derartigen Beſcheinigungen
im vorliegenden Falle nur die hieſige Kreisdirektion die zuſtändige
Behörde ſei davon hatte keiner der Angeklagten auch der Arbeiter
B ans Krüchern eine Ahnung Letzterer holte auf Grund einer
ähnlichen Beſcheimnigung die ihm vom Ortsſchulzen in Krüchern
auf Aurathen des Kfm W ausgeſtellt war von dieſem ebenfalls
Dynamit Dadurch daß beide Beſcheinigungen von Rechts wegen
ungiltig waren haben ſich alle vier Perſonen ſtrafbar gemacht
Die herzogl Staatsanwaltſchaft beantragte bereits in der erſten

Sitzung für alle Angeklagten die geringſte Strafe der Ver
theidiger m Freiſprechung Nach I ſtündiger Berathung
wurde Kfm W nach 8 9 Abſatz 2 des bez Reichs und nach
s 25 des betr anhaltiſchen Geſetzes für ſchuldig befunden in 9
3 Fällen ohne Beſcheinigung der kompetenten Behörde Dynamit
verabfolgt zu haben die Strafe lautete 3 Monate 2 Tage Ge
fängniß und Tragung der Koſten des Verfahrens Die übrigen
3 Angeklagten wurden koſtenlos freigeſprochen ihnen kam 8 59
des Strafgeſetzes zu ſtatten Dagegen nahm der Gerichtshof bei
W grobe Fahrläſſigkeit an derſelbe mußte ſich als Verkäufer
von Dynamit mit den Beſtimmungen des Geſetzes bekannt ge
macht haben

Vermiſchtes
Ein gräßliches Unglück ereignete ſich vor einigen

Tagen in Tübingen Als die alte Haubitze aus welcher bei feſt
lichen Gelegenheiten die üblichen Salven abgegeben zu werden
pflegen zur Geburtstagsfeier J M der Königin abgefeuert wurde
ſchlug der Schuß anſtatt ſich nach vorn zu entladen in den
Ladungsraum zurück wobei das aus Gußeiſen beſtehende Geſchütz
zerbarſt und durch eines der nach allen Seiten fliegenden Stücke
dem als Erſatzmann bei der Bedienung des Geſchützes verwendeten
Wagnerxmeiſter Hepper das linke Bein abgeſchlagen wurde Der
daneben hinter einem Lattenzaun ſtehende Schäftemacher Schott
wurde von den durch
gedrückten Gattern zu Boden geworfen ein aunderer Baumann
erhielt ebenfalls verſchiedene Verletzungen Die beiden anderen
kamen unyerletzt davon Hepper welchem der Fuß von einer
Schraube der Richtmaſchine abgeſchlagen war wurde ſofort unter

ein 60 Pfund ſchweres Stück nieder H

Thureau aus

den gräßlichſten Schmerzen nach dem Krankenhauſe gebracht wo
ihm ſogleich der Fuß bis an das Knie abgenommen wurde

X Aus dem Tagebuch eines Ehemannes Wochen
barometer meiner ſchönen Hälfte meteorologiſcher Bericht
Montag dichter Nebel tagsüber unſichtbar Dienstag bewölkt
und kalt ſehr unangenehmes Wetter Mittwoch unter dem
Gefrierpunkt allmälig in berßende Kälte übergehend Donnerstag
trübe die Sonne geht blutroth auf alle Anzeichen deuten auf
Sturm Freitag des Morgens Orkan mit heftigen Donner
ſchlägen im Laufe des Tages heitert ſich das Wetker zuſehends
auf Sonnabend Sonnenſchein es beginnt anufzuthauen abends
hagelt es Rechnungen Sonntag früh morgens eine leichte Briſe
beim Diner klares heiteres Wetter abends Sturm und Erdbeben
Montag dichter Nebel c wie oben

Ans den Bäderu
X Görbersdorf i Schleſien 11 Sept Manchem freund

lichen Leſer welchem der Hausarzt einen Winteraufenthalt in
einem klimatiſchen Kurort verordnet dürfte wohl unbekannt ſein
daß in dem Kurort Görbersdorf in Schleſien eine kleinere
Anſtalt beſteht woſelbſt auch Unbemittelteren Gelegenheit ge
boten wird die Kur zu gebrauchen und wird hiermit zum Wohle
ſo vieler armer Lungenkranker darauf hingewieſen Penſionsſatz
iſt wöchentlich 20 M für Wohnung und Koſt welche kurgemäß
aus 5 Mahlzeiten beſteht Die ärztliche Behandlung übernimmt
freundlichſt Herr Dr Römpler und geſtattet gegen Zahlung der
Kurtaxe die Benutzung ſeiner Anlagen Die Pflege der Kranken
wird durch bielefelder Diakoniſſinnen beſorgt Bemerkt ſei noch
daß die ſich Meldenden den Nachweis liefern müſſen daß ſie
einen Aufenthalt in den großen Kuranſtalten nicht erſchwingen
können Alle Anfragen und Meldungen ſind direkt zu richten an
die Gründerin und Leiterin der Anſtalt Gräfin M Pückler in
Görbersdorf in Schleſien

Vereine und Verſammlungen
39 Hauptverſammlung des Evangeliſchen Vereins

der Guſtav Adolf Stiftung
Bericht der Saale Zeitung

IV Eiſenach 10 Sept
Die letzten Redner des Tages in der Hauptverſammlung waren

Betriebsdirektor Bibrauer aus Peſt der für die dortige deutſch
refsrmirte Gemeinde ſprach Paſtor Mükke aus Oberſchleſien
Senior Lang aus Ungarn letzterer ſprach von den in Ungarn

en ſchwäbiſchen Evangeliſchen Pfarrer Zimmermann
aus Wien

Das Ergebniß der ErgänzungsWahlen zum Centralvorſtand
iſt folgendes als leipziger Mitglieder ſind wiedergewählt Prof
D Fricke neugewählt Superint Pank und Paſtor Simons
als auswärtige ſind ſtatutenmäßig neugewählt Konſiſt Präſident
v d Gröben aus Poſen Pfarrer Lauxm ann aus Stuttgart
Konſiſtorialpräſident Mommſen aus Kiel Oberlandesgerichte
rath Eckardt aus Frankfurt a/M Konſiſt Aſſeſſor Schulz aus
Breslau Profeſſor Nippold aus Jena

Als Ort der nächſtjährigen Hauptverſammlung wird nach einer
n Rath Natorp überbrachten Einladung Düſſeldorf

gewählt
Nach einem herzlichen Dankeswort des Präſidenten an die

gaſttiche Stadt Eiſenach und einem weihevollen Gebet des
Prälaten v Gerok wurde mit gemeinſamem Schlußgeſang die
39 Hauptverſammlung des Guſtav Adolf Vereins geſchloſſen

Gegen 4 Uhr verſammelten ſich die Gäſte auf der Wartburg
eine zahlreiche Verſammlung von Männern und Frauen ſtand im
Burghof wo der Vereinspräſident noch einmal packende und be

e dieſes geweihten Ortes würdige Worte ſprach Die
eziehungen aus Luthers Leben wurden treffend für die Be

deutung dieſer Stunde herangezogen und in gut proteſtantiſchem
Geiſte wurde zum Feſtſtehen auf dem Grund des Evangeliums
egen den römiſchen Geiſt ermahnt Es war ein unvergeßlicher

Augenblick als der greiſe Redner aufforderte die Hand zum Ge
lübde zu erheben der Sache des Evangeliums und des Gnſtav
Adolf Vereins treu zu bleiben Das ſonſt unbeſtändige
Wetter ſtörte dieſe erhebende Nachfeier nicht nur ein ferner
Donner begleitete die geſprochenen Worte Während dann der
Regen niederrauſchte wurden die bekannten Räume der Wartburg
beſichtigt auch die mit den ſchönen Bildern Thumanns u a ge

Reformationszimmer waren zur Beſichtigung ge
öffnet

Eine auf Anregung des Prof Fricke veranſtaltete Sammlung
zum Beſten des eiſenacher Lutherdenkmals ergab einen Ertrag
von gegen 1000 wodurch der Denkmalfonds einen er
freulichen Zuwachs erfuhr Hofprediger Rogge brachte
nach der Feſtrede ein begeiſtert aufgenommenes Hoch auf
den Großherzog aus Das Lutherlied Ein feſte Burg
hatte die ſchöne Nachfeier eröffnet mit dem Nun danket alle
Gott trennten ſich die Theilnehmer um dann um 7 Uhr abends
in dem ſchönen eiſenacher Theater der Vorſührung von Luther
vildern beizuwohnen Nach den Entwürfen des Malers Härtel
und mit dem recht anſprechenden verbindenden poetiſchen Text
von Dittenberger wurden ſieben lebende Bilder in vor
trefflicher Ausführung geboten Luther vor dem Ccotta ſchen

auſe Luther im Kloſter zu Erfurt Verbrennung der Bulle
Luther und Frundsberg Einzug Luther s auf der Wartburg

T Luther s Trauung Weihnachtsabend Die begleitenden
Geſänge führte der Kirchenchor unter Leitung des Profeſſors

burgerſtr

Nach Schluß der Vorſtellung vereinten ſich nochmals die
Guſtav Adolf Freunde im Saale und Garten der Clemda, der
eine prächtige Jllumination entfaltete leider auch von der naſſen
Witterung etwas beeinträchtigt Verſchiedene Redner erfreuten die
aufmerkſam lauſchende Verſammlung mit Anſprachen Hofprediger
Rogge aus Potsdam Pfarrer Stuhr aus Mähren Diviſions
prediger Büttner aus Schleswig Paſtor Färber aus Prag
Paſtor Herbſt aus Brüſſel Prof Nippold aus Jena ſprachen
über verſchiedene Angelegenheiten des Proteſtantismus und des
Vereins Bejonders Herbſt Brüſſel verſtand es durch ſeine mit
n gewürzten Bilder aus Belgien die Verſammlung zu
eſſein

An der am Freitag den 11 beabſichtigten Nachfeier in Möhra
werden ſich nur wenige Gäſte betherligen das Wetter iſt zu un
ſicher und die meiſten eilen ſchon heute und morgen in die Hei
math zurück ſchöne und unvergeßliche Eindrücke aus der lieben
Wartburgſtadt mithinwegnehmend
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Komut von KislebenTa Kommt von Nordhausen
d Kommt von Bitterfeldc Komwt von Erfäart

e Kommt von Finsterwalde
Sehnellzug II Klasse Sebnellzug I III Klasse

s Lokalzüge II IV Klasse ohne Gepäckbeförderung

Omnibus Fahrten
Nach Lauchſtädt und Schafſtädt Poſtomnibus täglich zwetmal Tour

1 Fahrt Abfahrt 5, früh Ankunft in Schafſtädt S e 2 Fahrt
z nächm Ankunft in Schafſtädt 6 abends Retour 1 Fahrt 0 früh
Antunft hier 8, früh 2 Fahrt 4, nachm Ankunft hier 7,0 abends

Nachrichten des Staundesamts Halle vom 10 September
Aufgeboten Der Schloſſer Hermann Julius Reinhold Genzky

und Friederike Henriette Stoebe Böllbergerweg 42 und Bern
Der Schloſſer Hermann Berthold Arthur Tenne

mann und Friederike Luiſe Kahl Bechershof 2 und Neue Prome
nade Der Hausdiener Friedrich Emil Hetzſchold und Amalie
Luiſe Hofmann Beeſenerſtr 5 und Poſtſtr Der Diener
Friedrich Julius Donat und Luiſe Henriette Henze Luiſenſtr 10
und Magdeburgerſtr 26 Der Kürſchner Anton Emil Johannes
Hoske und Sophie Helene Schleicher Mauergaſſe 16 und Kellner
aſſe 7c Der Schuhmacher Hugo Otto Alwin Gottſchalk und
Emma Auguſte Deterling Halle und Nordhauſen Der Hondſchnh

zuſchneider Auguſt Neumann und Sophie Eliſabeth Otto Halle
und Duderſtadt Der Sergeant Alexander Karl Wilhelm Heiſe
und Minna Ottilie Voigt Halle und Schkölen Der Kutſcher
Karl Franz Schaefer und Karoline Hahn Halle und Canena

Geboren Dem Lokomotivheizer Wilhelm Heinemann eine
rieda Dorothee Wilhelmine Delitzſcherſtr 60 Dem Schmied
ranz Stieler eine Anna Jda Klausthorſtr 19 Dem
degierungsbaumeiſter Otto Königer eine Emilie Am Bahn

hof Dem Schmied Eduard Schönfeld ein Eduard Paul
Alfred Böllbergerweg Dem Tiſchlermeiſter Theodör Vogler
ein Johannes Harz H Dem Bäckermeiſter Anton Dähne
eine Martha Louiſe Sophienſtr 9 Dem Kupferſchmied
Emil Wolff ein Otto Hermann Paul Schulberg 15 Dem
Schaffner Karl Günther ein S Max Willy Wilhelmſtr 4
Ein unehel S Zwei unehel T

Geſtorben Des Fabrikarb Wilhelm Schinkel S Karl Ernſt
6 M 27 T Hoſpitalplatz Der Maurer und Zimmermeiſter
Karl Ludwig Robert Küpper 42 J 4 M 13 T Sophienſtr
Des Buchhändler Guſtav Büchner 1 M 27 T Schloß
berg Des Maler Max Seeliger T Elifabeth 1 J 10 M12 S Bechershof 12 Der kgl Juſtizrath und Notar Martin
Heinrich Rudolf Göcking 67 J 10 M 15 T Leipzigerſtr 10
Der penſ Steueraufſeher Friedrich Schrank 66 J 10 M 28 T
Diakoniſſenhaus

zeigte den beſcheidenen Wohlſtand der Zufriedenheit und doch
auch wieder ſo manchen Schmuck der an jene vergangenen
längſt entſchwundenen Tage erinnerte wo Jda und Joſephine
die ſchönen umſchmeichelten Töchter des reichen Kaufmanns
hauſes waren und wo die Ausſteuer derſelben zugleich gefertigt
wurde um dann zur einen Hälfte ſchon nach kaum zwei Jahren
dem Exekutor zu verfallen und zur andern verſchloſſen und ver
geſſen zu werden bis auf dieſen Tag

etzt hatte zum erſten male Tante Finchens Antheil in allen
Einzelheiten ſeinen rechten Platz gefunden Silber und Leinen
ſchränke waren gefüllt und das koſtbare chineſiſche Service
eutfaltete ſeine goldglänzende Pracht zuweilen ging die alteDame ſelbſt auf leiſen Sohlen durch den kleinen Shunmn und

konnte wohl hier oder da ein Stäubchen entfernen und eine
verſchobene Falte glätten Sie freute ſich aus Herzensgrund
des fremden Glückes aber ſie war doch ſeit jener plötzlichen
Entdeckung wie verwandelt viel ſtiller und nachſichtiger ja wer
ſie genauer beobachtete der fand auch die körperliche Veränderung
groß Das ſonſt ſo blühende Geſicht zeigte große Bläſſe die
Hand ſuchte nicht ſelten einen ſtützenden Gegenſtand und ſogar
die Stimme klang weicher milder
Stundenlang konnte die Alte ſo ſtill zwiſchen den Schätzen
ihrer Jugend daſitzen und Bild nach Bild aus jener Zeit an
ſich vorüberziehen laſſen

Es war nun alles gut alles verſöhnt Die
Generation erntete was ſie ſelbſt geſäet ein ſpäter Sonnen
glauz verſchöute das Ende ihres Weges

Es kamen immer noch verborgene Schätze hinzu Kleinigkeiten
vielleicht an Werth aber doch Heiligthümer der Erinnerung
und Eliſabeths Herz blutete ſo oft ſie ein derartiges Geſchenk
erhielt Bücher auf deren Titelblatt Ernſt Herbſt den Namen
ſeiner Braut geſchrieben Schmuckgegenſtände und eine in
Sammet und Gold gebundene Ausgabe des Neuen Teſtaments
die er ihr damals ſelbſt noch ein Schulknabe am Tage ihrer

Konfirmation geſchenkt Der Spruch mit welchem ſie ein
geſegnet worden ſtand in ſchöner Schrift von ſeiner Hand auf
dem erſten weißen Blatt

Selig ſind die reines Herzens ſind
denn ſie werden Gott ſchauen

An dem Tage verlobten wir uns, ſagte halb lächelnd mit
feuchtem Blick die alte Dame Es war ſchon zwiſchen ihm
und mir ſo etwas wie engere Beziehungen von W aber
damals als ich konfirmirt wurde kam es zu Worten Er
ſtand hinter der Hecke des Gartens dreizehnjährig noch mit
kurzer Jacke und der Schülermütze ich glaube ſogar er
hatte ſich auf die Hecke geſchwungen und als ich mein erſtes
langes Kleid in beiden Händen wie ein Vogel über die Kies
wege dahergeflogen kam um ihn heimlich während Vater und
Mutter die Gäſte empfingen auf einen Augenblick zu be
grüßen da ſah er mich ganz traurig an Jetzt biſt Du einegroße Dame inchen, re er Erwachſene Herren viel
leicht gar Offiziere werden Dir den Hof machen und ich
ich muß noch zwei Jahre zur Schule gehen Am liebſten
möchte ich weglaufen und Schiffsjunge werden Er
ſchluchzte Jch hatte mich ungegchtet der Würde meines langen
Kleides bereits von der andern Seite in die Dornen geſetzt
und opponirte nun leere gegen die Seereiſe Geh nur
zur Schule, ſagte ich Das ſchadet nichts Mir darf keiner
den machen

Ganz gewiß nicht ſagte er Soll das ein Wort ſein
Sag wahrhaftig darauf Finchen

Und das ſagte ich denn ich hab s auch gehalten Kind
ehrlich wie ich s damals in der Dornenhecke ſitzend verſprach
Ich bin treu geblieben p alle Zeit

Das Buch war ein ö r in aller Form auf den
Tiſch gelegtes Geſchenk, fuhr nach einer Pauſe die alte Dame
fort Es gab aber auch noch ein privates von dem niemand

erfuhr ein kleines ſilbernes Ringlein ſchlicht und werthlos
Pfennig für Pfennig vom Taſchengelde erſpart das be
kommſt Du nicht Kind es ſoll mit mir begraben werden

Da das Buch nimm und behalte es im Herzen was Dein
Vater auf das weiße Blatt ſchrieb Selig ſind die reines
Herzens ſind denn ſie werden Gott ſchauen

Eliſabeth ſchüttelte den Kopf ſie erſtickte faſt
Warum Tante Joſephine Du ſſollteſt Dich nicht von

allen Deinen Schätzen trennen Dergleichen darf keine andere
Hand berühren

Aber die alte Dame blieb bei ihrem Entſchluß
Wer weiß denn wie lange man nach Gottes Rathſchluß

lebt Liſa Jch möchte meine Heiligthümer geborgen wiſſen
und überdies biſt Du Ernſt s Tochter auch Dir werden
meine Sachen theuer und werth bleiben Du biſt mit Recht
die Erbin derſelben

Und das gequälte Mädchen konnte nur Gott um Vergebung
bitten konnte nur zum tauſendſten male flüſtern

Du weißt daß ich das Alles nicht wollte nicht vorausſah
Eliſabeths Geſundheit begann den fortgeſetzten Erſchütterungen

zu weichen ſie fühlte ſich krank und mußte doch bemüht bleiben
das vor aller Augen zu verbergen Wenn Julius nach Hauſe
kam müde und abgeſpannt von den Klagen anderer durfte ſie
ihn daun verſtimmt empfangenVielleicht brachte die Hochzeit etwas mehr Ruhe und

Frieden in ihr Herz vielleicht wurde alles beſſer wenn ſie
erſt ſeinen Namen trug und das Band unwiderruflich ge
knüpft war

ie Unglückliche Sie hatte das Leben eingeſetzt aber
würde ſie auch das Leben gewinnen können Jhr durften
ja die Geſpenſter begegnen ihr Weg führte durch Grauen und
Dunkel
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n Winterſemeſters am 5 Octbr e e Reife

Sexta Lehrziel Prima d Gymnaſinms u d Realſchule ſowieo elläng z Freiwilligenprüfung Proſpecte Referenzen und Rechen
ſchaftsberichte d d unterzeichneten Dirigenten

Lähn bei Hirſchberg i/Schl Dr Pfeifer Paſtor
FrauenInduſtrieSchule und Töchter

Bildungs Juſtitnut zu Dresden
De GEliasplatz 4 nahe der Sachſenallee

Anfang Oetober beginnen die Curſe für a Haudnähen Flicken
Kunſtſtopfen Namenſticken 2e Maſchinennähen Muſterſchnitt
zeichnen und Zuſchneiden ſämmtl Wäſchegegenſtäude e Kleider
machen Maßtnehmen Muſterſchnittzeichnen und Zuſchneiden der
geſammten Confecrtion Feine Handarbeiten als Filetguipure
Point Iace Bununtſtickerei Stricken Häkeln Putzmachen e Zeich
nen und Malen 2 Buchführung Rechnen Schreiben deutſche
Sprache deutſche Aufſätze und Briefſchreiben Literatur wiſſen
ſchaftl u fremdſprachl Unterricht Vorzügliche billige Penſion
mit wirthſchaftl Ausbildung ſowie Clavierz Geſang und Tanz
unterricht im Jnſtitut Anmeldungen Proſpecte und ſpecielle Auskünfte
durch die Vorſteherin Johanna Kipp

a m

S W W ah S 27 r2 k enDampt Dreschmaschinen
von Flk 2500 bis k 6000

Leiſtung 25 70 Schock pro Tag liefere ich als Specialität und gebe ſolche für
den Zweck der ſchnellen Bekanntmachung zu Arbeitsverſuchen

Jch bin mit dem kleinen Dampfdreſcher recht zufrieden habe bei
ſehr langem feuchten Roggen gegen 60 Etr in 9 Stunden gedroſchen

Czolowck bei Jerzin Rittergutsbeſitzer Mittelstädt
Die kleine Dampfdreſchmaſchine arbeitet gut liefert bei langem

Stroh 100 Etr Ausdruſch Sommergetreide 60 Ctr Wintergetreide
Wörlitz b/Deſſau Oberamtmann Rechenberg

Ebenſo gebe zu Arbeitsverſuchen Locomohbilen als Erſatz
des läſtigen heuer und ſchlecht arbeitenden Göpels für den Betrieb hoch
und tiefſtehender Dreſchmaſchinen Häckſelmafchinen Schrotmühlen für 1600
S Die Verbindung von Locomobile u Dreſchmaſchine iſt überraſchend einfach

Das Motto des Herrn Alw Taatz Fort mit dem Göpel
A veranlaßte mich eine dreipferdige Locomobile D von demſelben zu
S beziehen Nachdem die Locomobile Jahr gearbeitet hatte bin ich
S zu der Ueberzeugung gekommen daß dieſelbe meine Dreſchmaſchine

welche eine Trommel von 52 Länge hat beſſer und gleichmäßiger in
S Bewegung ſetze wie ein mit 8 Pferden beſpannter Göpel Kohlen
N verbrauch in 8 Stunden 3 CEtr Das Motto des Herrn Alw

Taatz Fort mit dem Göpel iſt der größten Beachtung werth
Hoffdamm Leppin Rittergutsbeſitzer

Weitere ähnliche Berichte und Zeugniſſe aus allen Gegenden ſtehen auf
gefällige Anfrage zur Verfügung
Einen kleinen Dampfdreſcher verleiht Schmiedemſtr Westphal Netz ſchkau

Halle aS AM W Weasgat z
Zur Befſtellzeit

empfehle ich
Hampel s patentirte Düngerſtreu Maſchine

die erſte und einzige Maſchine dieſer Art welche ſowohl trockenen als
feuchten Dünger und zwar Knochenmehl Hornmehl Guano Fiſch
guano Ammoniakſalze Kaliſalze pulveriſirten oder klargeſtampften Ehili
ſalpeter und hauptſächlich Superphosphate vollſtändig gleichmäßig ſtreut

Für die Provinz Sachſen und die thüringiſchen Staaten habe ich
die ansſchlieſßliche Vertretung erworben und ſind dieſe Maſchinen nur durch
mich zu beziehen

Halle a 43 Magdeburgerſtr W Schmidt
Mein Tager eissrner Oefen

aller Art ſowie Roſte Platten Eſſenſchieber Dachfenſter DrahtDrahtſtifte und ſonſtige Bau Artikel bringe unter Zuſicherung billigſter
Preiſe in empfehlende Erinnerung

V Lindenhahn Königſtraße 8
Vackofen Einrichtungen

m

für Roſtfenerung beſter Conſtruction hält ſtets auf Lager und empfiehlt
Lindenhahn Königſtraße 8

Erdbohrzeuge
hält ſtets auf Lager und fertigt dieſelben prompt nach Angabe
auf Wunſch auch leihweiſe abzulaſſen

Lindenhahn Königſtraße 8
Deeimalivaagen

dafelwaggen
eiſerne Gewichte u Hohlgemäſte

empfiehlt

V Lindenhahn
Königſtraſze 8

MRübengabeln
Rübenſpaten und
Rübeuhackemefſer

empfiehlt

P Iindenhbahn
Königſtraſte S

ne u mv h h äää

Feier des 50 jährigen Jnbiläums
der

höheren Mädchenſchule
in den Francke ſchen Stiftungen in Halle a

am 28 und 29 September 1885
Montag den 28 September Vorſeier

Abends um 6 Uhr im Feſtſagle des Stadtſchützenhauſes Aufſtellung von
lebenden Bildern aus dem Frauenleben ausgeführt von jetzigen und ehe
maligen Schülerinnen der Anſtalt

Dieustag den 29 September Hauptfeler
m um 10 Uhr Feſtaktus im großen Verſammlungsſaale der

iftungen
en 22 Uhr Feſtmahl im unteren Saale des Stadtſchützen
iſes

Für die Schülerinnen und ſoweit der Raum reicht auch für die
Angehörigen derſelben ſindet eine beſondere Vorfeier am Sonnabend den

September Abends um 6 Uhr gleichfalls im Feſtſaale des Stadtſchützen
hauſes ſtatt Dieſelbe gilt nicht als Generalprobe ſondern iſt ein feſtlicher Akt
für ſich und ebenſo eingerichtet wie die Vorfeier am 28 September

Bemerkungen
1 Die Feſtkarten für ehemalige Schülerinnen à 2 gelten zur Theil

nahme an ſämmtlichen Feierlichkeiten mit Ausnahme des Feſtmahles und
ſind von der Lehrerin Fräulein Marie Lignitz Taubenſtraße 174 zu
beziehen V 11 1 Uhr

2 Zu dem Feſtmahle werden beſondere Karten à 3 für das Couvert
z Wein ausgegeben

3 Es wird dringend gebeten die Anmeldungen zur Theilnahme an dem
Feſtmahle ſpäteſtens bis zum 20 September gleichfalls bei Fräulein

arie Lignitz bewirken zu wollen
H Eine beſondere Geſchäftsſtelle befindet ſich im Conferenzzimmer der

öheren Mädchenſchule und iſt am Montag den 28 September von
ormittags 8 Uhr bis Nachmittags 4 Uhr am Dienstag den 29 Sep

tember von Vormittags 7 bis 9 Uhr geöffnet Daſelbſt ſind auch die
Tiſchkarten abzuholen

Berliner
nebſt ſeinen werthvollen 4 Separat Beiblättern

Alluſtr Witzblatt WLK in erweitertem Amfange
Belletriſt Sountagsblatt Fenilleton BeiblattDenklrehe Teſehalle Der Zeitgeiſt

Aittheiluugen Candwirthſchaft Gartenbau Hauswirthſchaſt
wurde in Anerkennung der Reichhaltigkeit Vielſeitigkeit u Gediegenheit ſeines Jnhalts

die geleſenſte und verbreitetſte Zeitung Peutſchlands
Die Vorzüge des Verliner Tageblatt ſind Täglich zweimaliges Erſcheinen als

Abend und Morgenblatt Gänzkich unsbhängige freiſinnige politiſche Haltung
Spezial Korreſpondenten an allen wichtigen Plätzen und raſcheſte und zuverläſſige
Nachrichten bei bedeutenden Ereigniſſen umfaſſende Spezial Telegramme Aus
führliche Kammerberichte des Abgeordneten und Herrenhauſes ſowie des Reichstags
Umfaſſende Handelszeitung und Courszettel der Berliner Börſe Vollſtändige Ziehungsliſten der Preußiſchen Lotterie ſowie Auslooſung der wichtigſten Loospapiere Graphiſche
Wetterkarte nach telegraphiſchen Mittheilungen der deutſchen Seewarte Militäriſche und
Sport Nachrichten Perſonal Veränderungen der Civil und Militär Beamten
OrdensVerleihungen Reichhaltige und wohlgeſichtete Tages Nenigkeiten aus der
Reichshauptſtadt und den Provinzen Jntereſſante Gerichtsverhandlungen Theater
Litteratur Kunſt und Wiſſenſchaft werden im Feuilleton des B T in aus
gedehntem Maße gepflegt außerdem erſcheinen in demſelben Romane und Novellen
unſerer erſten Autoren Das 4 Quartal neue intereſſante Novelle von

Max Riänge Aultfe erhard
hierauf folgt ein höchſt ſpannender Roman ans der Jetztzeit von

Hermann Heiberge GEſther s Ghe
Der Abonnementspreis auf das Berliner Tageblatt beträgt für das Vierteljahr

Oktbr Novbr 5 z k 25 für alle fünfund Dezbr nur Blätter zuſammenMan abonnirt bei allen Poſtauftalten des Deutſchen Reiches

e Durch ein Linnes parlamenkar Bureau ſt das n re
W in der Lage fortan den auswärtigen Abonnenten die ausführlichen
Parlamentsberichte bereits mit der Abend Nummer
S zugehen zu laſſen ſo daß dieſelben am nächſten n in dene reſp Empfangsorten eintreffet r Probenummer gratis R

Als beſte Des infectionsmittel empf
Ch A Vasteur s5 CarbolsäureCarbolpulverBssig Bssenz Gier

von r reosot NatronMax Lib Dresden Jzur augenblicklichen Selbstbereitung
des anerkannt besten Speise Essigs
unä Zuverlässigstenm Ein
mache Hssigs im Hause em
pfohlen von den höchsten medici
nischen Autoritäten als der ge
sündeste Essig Placon zu
10 Weintlaschen Essig I Mark
à Pestragon 1 M 25 Pfg aux fines

herbes 1 M 50 Pf ne
W lUIlan hüte sich vor Nach

ahmungen

In Halle echt zu haben bei
Herren H Ch Werther
Co Johannes Büdefſeldt
Alb Schlüter Nacht Georg
Uber Julius Bethge Ernst
Ochse in Stieme WAss mann

Georg Uber
Albert Schlüter Nchfg

Groſze Steinſtraße 6

Gänſepulver
empfiehlt

Albert Schlüter Nehfg
Georg UberGroße Steinſtraße 6

Das be te Mittel egen Schweißfuß
Salicylsäure Streupulver

empfiehlt

Albert Schlüter Nechfg
Georg Uhber

Große Steinſtraſze 6

5 iebanpf Labe Brernerei

vo n

sel WweA Zuntz

bringt ihre Spezialitäten
Gebr Java Kafſſee s

in empſfehlende Erinnerung
Sorgtäaltigste Auswah und

Mischung nur feinster Rohsorten
verbunden mit rationeller Brenn
methode garantiren ein stets gleich
mässig vorzügliches Produkt das
allen anderen Sorten gegenüber
eine Ersparniss von 259 gestattet

Niederlage in Halle a8 bei
Frau G Gröhe

DeutschesCo ac Aeder

Sport n für Deutſfeken
Coqnae Slöln a Rkli garantirt
frei von jeder künstl Esseng rein
schmeckend und von feinem Aroma
ist gang bedeutend billiger als
frangös Ergeugniss gleicher Qualit

Vorrathig überall in den vesten
Geschäften der Branche weitere Ver
Kaufsstellen werden soliden Wie
derverkäufern übertragen

General Vertreter für Halle u Um
gegend Herr Max A Müller Halle
grosse Steinstrasse 66 I

Niederlage bei Herren Ferd Hille
Ernst Ochse Oswald Teieh

h

zahlen wir dem
der beim Ge

Goldämann s
Kaiser Zahnwasser

wieder Zahnschmerzen bekommt

S Golämann Co Dresden
Apotheke und bei Hrn M Walts
gott in Schafstä dt bei Hro

brauch von

à Fl 60 und 100 jemals

Zu haben in Halle in der Hirsch

D Stammer

c Beruſſteinfußbodenlack
zum Anſtrich der Fußböden u Treppen

Beziehung vorzuziehen
älteſte Firniſz und Farbewagren
Handlung vonAlbert Schlüter Nehfg

Georg UberGroße Steinſtraſze 6
Weintrauben oder Pürsiche

in neueſter Verpackung ein KiloPoſt
korb 2,45 Aepfel Birnen Zwetſchken

2,30 portofrei gegen Nachn od Einſ
Anton Tohr

Wer für lange Zeit einen
prachtvoll schönen

schwarzen Ofen haben
will gebrauche die von Kein
hold BDiezmann in Plauen
in Voigtl fabricirte
gtaubfreie Ofensehwärze
à Packet 15 Pfg bei Herren

Alb Schlüter e Co
Christ GIaser
C KaiserAlb Schlüter Nachf

3 e d DauerhaftigkeitJ an Haltbarkeit un aftijedem Spiritus Fußbodenlack in jederOenschuw Ar Ze r empfiehlt diel

erſchetz Ungarn

Louis Voigt Täglich friſcheWiener Würſtchen
empfiehlt

W Assmann

Dr entropte

vorzüglich bei Magenkrampf Miraine Kopfſchmerz Aprelttoſe

Kindern Verſchleimung Hämorrhoiden Hartleibigkeit ü r
ſind zu haben in der EngelApotheke
in Halle Mein ſcmieden Nr 9 Preis

Für Haarleidende
S Das Ausfal

wird in einigen
Tagen beſeitigt u

derſelben in gan
kurzer Zeit beför

Kopfflechte und das
äſtige Jucken der Kopfhaut der

beſeitigt ſchon in acht Tagen
durch Waſchung meines ärztlich

reis 125 45Oscar Ballin Leipzigerſtr 95

6 6 66Restitutions Pluid
iſt thierärztlich empfohlen gegen Ver

bei Pferden Rindvieh rc a Fl 1 50
im Haupt Dept von Albin Hentze

Löbejün bei Fr Rudlott
Dieſes Reſt Fluid hat Anerkennung

Prinz Carl von Preußen und vom
Generalfeldmarſchall Graf v Wrangel

eDas RingelhardtGlöcer
e Vund Zug und Heil

rühmt mit der z auf den Schach
J Schutzmarke teln iſt das

eilwirkende und billigſte Mittel
ei allen äuſßterlichen Schäden

Zu beziehen à Schachtel 25 und
J 50 9 mit Gebrauchsanweiſung

ken Atteſte liegen daſelbſt aus
Bitte genau auf obige3 nur von jungen zartenPölelluchen Schweinen empfiehlt

W Nieiseh Leipzigerſtr 75 gr Ulrichſtr 27

empfohlen durch ärztliche Autoritäten

e

eit Sodbrennen Skropheln bei

allen Magen u Unterleibsleid

à Fl 60 und

len der Haar

S das Wachsthum

v M dert Schuppen

Anfang von Haarkrankheiten wird

empfohlenen Eau de Quinin

Apoth Benemanns

chlagung Verrenkung Sehnenlahmheit

in Halle a/S Schmeerſtraße 39 in

und Nachbeſtellung von Sr Kgl Hoheit

erhalten

9p gſter ſeit vielen Jahren be

amſchnellſten

Gicht und Reiſzen e

aus den renommirten Apothe

Schutzmarke zu achten



Halle a S Jnh Funlüns Valentim
Marlitt 15 empfiehlt zum

sein SroSsses reichsortirtes Lager
in

äoppelt breit Meter 20
Cheviot Ioden vorzüglicher Stoff zu Hauskleidern

Meter 70 Pfg

Quiro do laine Refne Wolle doppelt breit

in eleganten neuen großen Sortimenten in allen Preislagen
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An Simon s M achtolger
Halle a S

Marlst 15S Jahrmarkt e
Kleiderſtoffen Lamga u flanellartigen Stoffen Leinen und Baumwollwaaren

Mixed Cord in glatt und gemuſtert Halbwollener Lama großartige Auswahl zu Telnen Ha driteneherteinen
e e Zanen und eder Shirting Chiffon Dowlas Renforeé

Madapolam und Hemdentueh
Meter von 30 Pfg ane meter 45 Pſg Lama Su CI Reine Wolle doppelt breitS e n ſchwere Waare zu Haus und Straßen Bettstoſfe jeder Art

5 e J e ernMohair CAIT0 in kleinen hübſchen Muſtern Meter 2,25 und 2 50 Mark ſie
Stonts gestreiſte Inletts Drellsi Jacquard Lama Keine Wolle doppelt Feder und Daunenköper

Satin Cachemir in allen neuen Farbentönen breit in nur n J in ſchmal und breit
doppelt vreit Meter 1,85 I wollono Rock m ch g Tisohtücher Servietten Tisch Gedeeke

albwollene Rock und Schürzenzeugoe Handtücher in großer AuswahlSor g6 Souverei el Keine Wole doppelt breit in guter Qualität zu billigen Preiſen s Weisse und farbige Waſfelbettdecken

in ſämmtlichen neuen Saiorer 2 mr in den neueſten Muſternger Barchend in weiß und bunt in großer Auswahl Stück von 2 Mark an
rer r e e eree Vnngenin weiß und créme in den neueſten Deſſinsvorzügliche Dualität groß Farbenſortiment Hemdenbarchend in verſchiedenen Streifen und Meter 40 Pfg 50 Pfg 70 Pfg 1 Mark

Meter 2,25 M Muſtern bis 2,50 Mark
Herbst und Regenmäntel

m S v

Beste Preise et Ereise SC Hanpimanns Möbelfahriß t i Magcen
Drei Königee z all Ulrichſtr 34 alle a4 686 0 6 u 4 en e Ausſtellung completter Zimmereiunrichtungen in allen Holzarten vom einfachſten

bis zum feinſten Genre in ſauberer und reeller Arbeit zu ſoliden Preiſen

J anerkannt biligte Vezugsuelle
der MöbelJnduſtrie für die Provinz Sachſen S e am chſ o iger als edereigenen Werhſtätten angekertigten Etzengniſe n 9 eS von Raſten und Polſter Möbeln e 0 i0 S
e uund ſind hierdurch in der Lage die weitgehendſten Garantien r e Szu leiſten

i

i Lleganter Anetattung 360 460 e s 1600 lein u Leder und Zwirn ren Stoff
Vollſtäudige Ausſtattungen

beſtehend in e Schlafzimmer und Küche
von 150 bis 800 Mark

beſtehend in Wohnzimmer Salon Schlafzimmer und Küche
von 1200 bis 2000 Markbeſtehend in Salon Speiſeſaal Wohnzimmer Fremden

zimmer Schankzimmer und Küche alles elegant
von 3000 bis 6000 Mark

Der V der ulvon e e

h

S S GSBeute Speeialiät des Etabliſſement Schülershof Tzoe ſollen
e Comhlett Zimmer Einrichtungen en b le er rehof 9 Am Markt

und ganze Ausſtattungen von Haushaltungen baren Preiſe ausoerterer t er azn nur annReſtauranuts und Hotels e ra 2000 Herbi uſt werben em
in eiufachem ſowie hochfeinen ſthlvollen Genre S S chon S inter UeberzieherComplette Zinnurr J V en z f e erg S
n beeren e 200 vie d Soſen in bchſeinem S

Serrenſchafchteſehn v n Burtins

ben ſtatz ntags 9 Hotze Pabst

Einzelne Möbel ſpottbillig v
h häß hn 97 u r z ne Moderne Stoffe ſowie Cachmires in ſchwarz und farbig
Schreibtiſche v 16 r r v 3iſ Thlr empfiehlt zu außergewöhnlichen billigen PreiſenSattteucn v 29 Thlr Matratzen von 2 Thlr Sophas von A Friedlaender Königſtraße 5 I

e e Fberagr reinvol Toidordlolſo
8 i Thlr Divans von 14 Thlr Caufeuſen von 21 Thlr v nS von 40 Thlr entoawrnPianoforte Magazin n

von Pianinos PVlügeln und
Pat beste r r GurtPat Rolljalousien von Holz ohne Leinwan

Harmoniums1 8 Vor etzsoh Resonator Systeom Kaps
Jalousteläden für Kählschiſtf und Getreideböden Musikdir Halle aſs Wilhelwsetr 5 Feuriech ete

liefert die Jalousiefabrik von Kreuzs Pianinos 475 1350 Flügel 1200 8600Franz Hudolph lalle a
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Früderſer 17 Th Pollak Srms ar e S e u bedeutend heravgeſeuten Preiſen
Tanawirthechatit Institut

S Ronnehuvg Sachs Altbg
bildet seine Zögl gründl für die Bedürtf

nisse des prakt Lebens aus u sorgt für
ihr späteres Fortkommen, Beste Rr

folge Günstige Bedingungen
Näheres durch Director Dr H Sottegast

Staatsaufsicht
Bauschule St Sulza

Thüringer Bahn
Director A Scheerer

N rprakt Zahnarzt
De Gieiststr 49

Das
befindet

Krone

glleſche Abfuhrin iſi

ich in der verlängerten Königre 22a im Gaſthof zur gold

C Dehoff

Korkschneiderei
Geiſtſtraße 61 Weintraube

fertigen und empfehlen alle Arten
Korke zu mäßigen Preiſen

Pulver Offerte
Wiederverkäufer

Das von den Herren Cramer

n
e Buehholz in Rönſahl ge

er dpulver iſt anerkanntFabrikat ſ JagdZei
fiebor gebe ich in

i Cir Kiſten in Pfundketen oder yſe verpackt zum
jbrikpreiſe ab

Gustav Moritz
Halle a/S

0

x


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1885


